
Tafelapfel, Wirtschaftsapfel

Gelber Edelapfel
Synonyme: Golden Noble, Glasapfel, Glasrenette, Gelber Scheibenapfel, Wachsapfel, Zitronenapfel
Verbreitung: Europa, Österreich, im Mostviertel selten

Literatur: (2), (3), (6), (7), (14), (17), (24), (27), (28), (32), (33), (36), (38), (45), (47)

Sortenalter
1800

Herkunft
Zufallssämling aus Downham/
England, wurde seit 1820 verbreitet

Bes. Erkennungsmerkmale 
markant gelbe Farbe in der 
Vollreife, fast keine Deckfarbe, 
sonst minimal zart orange 
verwaschen, kurzer Stiel, 
angenehme Fruchtfleischwürze

Erntereife 
September

Haltbarkeit 
mittel

Verwendung 
Frischverzehr, Kochen, Saft

Gelber Edelapfel
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FRUCHT:

Fruchtgröße: mittel
Form: flachkugelig, mittelbauchig; 
Querschnitt rund, gleichhälftig
Schale: Oberfläche; Grundfarbe 
gelb, grüngelb; Deckfarbe orange; 
Schalenpunkte klein, wenig, 
rund; fehlend; teilweise berostet, 
strahlenförmig um den Stiel, einzelne 
Rostfiguren
Kelch: offen, Kelchblätter kurz, 
getrennt; Kelchgrube mitteltief, 
mittelweit, Relief schüsselförmig, 
faltig, Rand rippig; Kelchhöhle 
trichterförmig, Sitz der Staubfäden 
oberhalb der Mitte, Kelchröhre 
vorhanden
Stiel: holzig, kurz, mittellang, dünn, 
gerade
Kerngehäuse: mittelständig, 
Kernfächer bohnenförmig, 
Ausblühungen mittel, Fruchtachse 
hohl, zu den Fächern geöffnet; 
Gefäßbündellinie zwiebelförmig, 
schalennah

Fruchtfleisch: gelblichweiß, feinzellig, 
mürbe; Geschmack ausgewogen, 
mittelstark gewürzt; saftig

BAUM:

Wuchsform: breitpyramidal
Blühbeginn: früh
Ertrag: Massenträger
Alternanz: alternierend


